
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie zu unserem 5. gemeinsamen Kongress
Phytopharmaka und Phytotherapie � Forschung und Praxis
vom 28. bis 30. September 2006 nach Berlin ein. Das Umfeld für
die pflanzlichen Arzneimittel in Deutschland hat sich in den
letzten Jahren grundlegend verändert. Der Patient entscheidet
mehr als früher bei der Wahl des Präparates mit, denn er bezahlt
es inzwischen in aller Regel auch aus eigener Tasche. Die Ver-
ordnung zulasten der Krankenkassen ist seit 2004 auf marginale
Beträge geschrumpft. Mit der 14. AMG-Novelle wurden darüber
hinaus gültige EG-Richtlinien in deutsches Arzneimittelrecht
umgesetzt. Die �Nachzulassung� auch der pflanzlichen Arzneien
wurde bis Ende 2005 in Deutschland abgeschlossen.

In Folge dessen muss sich die Forschung und Wissenschaft in
mehrfacher Hinsicht neu ordnen. Bei der Registrierung und Zu-
lassung wird es zukünftig mehr darum gehen, Bestehendes zu
sichern und auszubauen. Die Bedürfnisse und Erwartungen der
Patienten werden sich unmittelbar auf neue Entwicklungsziele
auswirken. Klassische Regelungs-Organe, wie standesrechtliche
Kommissionen der Ärzte- und Apothekerschaft verlieren, los-
gelöst von der Kassenerstattung, an Einfluss. Die Eigenverant-
wortung der Forscher und Hersteller ist daher mehr denn je in
unserem Bereich gefragt. In dem Bekenntnis zur naturwissen-
schaftlichen Forschung unterschied sich die Phytotherapie schon
immer von besonderen Therapierichtungen anderer Art. In
diesem Sinne bitten wir Sie auch in diesem Jahr wieder, Ihre
Themen-Vorschläge und Abstracts für die weitere Ausgestaltung
des wissenschaftlichen Programms bei uns einzureichen.

Bitte prüfen Sie erneut, welche Forschungsergebnisse Ihres
Institutes oder Ihres Unternehmens für die Präsentation auf
diesem Kongress besonders geeignet sein könnten und nehmen
Sie so bald wie möglich den Kontakt mit uns auf. Beiträge zur
Pharmazie, Pharmakologie und Wirksamkeit sind ebenso will-
kommen, wie solche zur Risiko-Einschätzung und zur Sicherheit
der Behandlung. Wir werden Ihre Beiträge kontinuierlich einplanen
und Sie dabei regelmäßig über den Stand des Programms unter-
richten. Die Bemessung der einzelnen Sitzungen hängt, wie in den
Jahren zuvor, von der Zahl und der Qualität der Anmeldungen ab.

Wir hoffen sehr, dass auch der Kongress 2006 wieder
Ihr reges Interesse finden möge!

Mit kollegialen Grüssen
Für die Veranstalter:
Rudolf Bauer, Graz
Fritz H. Kemper, Münster
Ivar Roots, Berlin
Volker Schulz, Berlin
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Bankverbindung des Kongresses:
Apotheker- und Ärztebank, Berlin
BLZ:   100 906 03
Konto:   0601765248
IBAN:   DE28300606010001765248
BIC:   DAAEDEDD
Inhaber:   Schulz
Stichwort:  Phytokongress

eMail Rückantwort:
v.schulz.berlin@t-online.de

Faxrückantwort:
030/40 63 79 73

Aktuelle Informationen:
http://www.phytotherapy.org/kongress2006.htm

Donnerstag, 28. September 2006
11.00 - 12.30 Pressekonferenz

mit Kurzberichten zu ausgewählten Kongress-Titeln

13.30 - 14.00 Eröffnung

14.00 - 15.30 Phytopharmaka und Phytotherapie bei kognitiven und affektiven
Störungen des zentralen Nervensystems

15.30 - 16.00 Kaffee-Pause

16.00 - 18.00 Forum pharmaceuticum:
Aktuelle Themen zur pharmazeutischen Qualität von pflanzlichen
Wirkstoffen und Phytopharmaka

Ab 18.00 Sitzungen der Fachverbände

Freitag, 29. September 2006
8.30 - 10.00 Pflanzliche Wirkstoffe zur Vorbeugung und Therapie maligner Tumoren

10.00 - 10.30 Kaffee-Pause

10.30 - 12.30 Pflanzliche Wirkstoffe in der Endokrinologie und Diabetologie

12.30 - 14.00 Mittags-Pause

14.00 - 15.30 Phytopharmaka und Phytotherapie bei Erkrankungen der Atemwege

15.30 - 16.00 Kaffee-Pause

16.00 - 18.00 Forum politicum:
Alternative 1:
Schneller vom Markt als zugelassen: Können Risiko-Bewertungen
und Gefahrenabwehr-Strategien zur Existenzfrage für pflanzliche
Arzneimittel werden?
Alternative 2:
Ist der Beipackzettel für pflanzliche Arzneimittel noch zeitgemäß?
Alternative 3:
Umsetzung des europäischen Rechts: Neupositionierung der Märkte
durch Definition der Grenzlinie zwischen Zulassung und traditioneller
Registrierung

Ca. 18.30 Bustransfer zum Pharmapolitischen Gesellschaftsabend

Samstag, 30. September 2006
8.30 - 10.00 Phytopharmaka und Phytotherapie bei Funktionsstörungen und

Erkrankungen des Verdauungsapparates und in der Urologie

10.00 - 10.30 Kaffee-Pause

10.30 - 12.00 Phytopharmaka und Phytotherapie in der Dermatologie
und Rheumatologie

12.00 - 13.00 Phytopharmaka und Phytotherapie bei Herz-Kreislauf-Erkrankungen

13.00 Ende der Tagung

Die Besetzung der Vortragsblöcke richtet sich nach der Zahl der
Anmeldungen. Änderungen im zeitlichen Ablauf und bei
den Themengebieten sind daher vorbehalten.

Vorläufiges ProgrammEinladung
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Anmeldung

Teilnahmegebühr: (bitte ankreuzen;
Rechnung wird nach der Anmeldung zugesandt)

200 � als Mitglied einer der 3 Fachgesellschaften

250 � als Nicht-Mitglied

100 � als Referent/Erstautor eines in das
Programm aufgenommenen Beitrages

Gebührenfrei als Mitarbeiter einer Zulassungsbehörde

Gebührenfrei als akkreditierter Vertreter von Presse
und Medien

Bitte um Teilnahmebestätigung
(Fortbildungspunkte der Ärztekammer Berlin)

Ich melde ein(en) Vortrag/Poster an
(Einsendeschluß für Abstracts: 30.06.2006)



Anmeldung Voranmeldungen sollen schriftlich, sofern möglich auch
per eMail erfolgen. Die elektronischen Formulare finden
Sie im Internet unter:
http://www.phytotherapy.org/kongress2006.htm.
Nach der Anmeldung bekommen Sie eine Rechnung und
nach Eingang der Zahlung bis zum 15.09.2006 auch eine
verbindliche Anmeldebestätigung zugesandt.

Teilnahme- Nichtmitglieder 250 �
gebühren Mitglieder einer der Fachgesellschaften 200 �

Referenten (1 Autor je Abstract) 100 �
Mitarbeiter von Zulassungsbehörden gebührenfrei
Pressevertreter nach Akkreditierung gebührenfrei

Bank- Apotheker- und Ärztebank, Berlin
verbindung BLZ: 10090603

Konto: 0601765248
IBAN: DE28300606010001765248
BIC: DAAEDEDD
Inhaber: Schulz 
Stichwort: Phytokongress

Unterkunft Für die Hotel- und Zimmerreservierung wenden Sie sich
bitte direkt an die Berlin Tourismus Marketing GmbH,
Am Karlsbad 11, 10785 Berlin, Telefon 030/25 00 24,
Telefax 030/25 00 24 24 oder buchen Sie unter
www.berlin-tourism.de.

Tagungs- Das Tagungsbüro im Kaiserin-Friedrich-Haus, Robert-
büro Koch-Platz 7 (neben dem Haupteingang zur Berliner

Charité) ist am 28.09.2006 von 11.00 bis 16.00 Uhr
und am 29.09.2006 von 8.00 bis 16.00 Uhr besetzt.

Lokale Prof. Dr. med. Volker Schulz
Organisation Oranienburger Chaussee 25, 13465 Berlin

Telefon 030/4 01 26 89
Telefax 030/40 63 79 73
eMail   v.schulz.berlin@t-online.de

Dr. Gabriele Laschinski
Institut für Klinische Pharmakologie
Universitätsklinikum Charité
Schumannstraße 20/21, 10098 Berlin
Telefax 030/4 50 52 59 32
eMail gabriele.laschinski@charité.de

Call for PapersAllgemeine Informationen

Inhaltliche Anforderungen

Beiträge über aktuelle Forschungsergebnisse und
-erkenntnisse zur Phytotherapie aus den Bereichen
Pharmazie, Pharmakologie/Toxikologie und Klinik, die
als Vortrag (15 + 5 min.) oder Poster (Bevorzugtes bitte
angeben) zur weiteren Ausgestaltung des wissenschaft-
lichen Programms (siehe dort) geeignet erscheinen.

Formale Anforderungen

Kongresssprache
Deutsch oder Englisch.

Abstract
Kopf:
Hauptautor und Co-Autoren mit Vornamen, Namen,
Institut/Firma, Titel des Beitrages.

Text:
Zentrale Aussagen des Papers, insbesondere Kerndaten
zu den Forschungsprojekten, Methodik oder Prüfdesign,
wichtigste Ergebnisse, statistische Bewertung, wissen-
schaftliche Interpretation. Der Titel sollte 150 Zeichen,
der Text 1500 Zeichen nicht überschreiten.

Format
Word-Datei (.doc) oder �rich text format� (.rtf).

Einsendung
Bitte als Anlage einer eMail senden an:
v.schulz.berlin@t-online.de

Einsendeschluß
30. Juni 2006

Aktuelles Programm und Formulare für die Anmeldung
Das Programm nach dem jeweiligen Stand der Entwicklung
und ein Formular für Ihre Anmeldung zur Teilnahme
an dem Kongress finden Sie im Internet unter:
http://www.phytotherapy.org/kongress2006.htm

Kongresspräsident:

Volker Schulz, Berlin

Mitglieder des wisscnschaftlichen Komitees:

G. Abel, Neumarkt (GA)
R. Bauer, Graz (GA)
B. Drewelow, Rostock (GKPharm)
F. Gaedcke, Andernach (GPT)
M. Habs, Karlsruhe (KFN)
K. Keller, Bonn (GPT)
B. Kopp, Wien (GA)
K. Kraft, Rostock (GPT)
D. Loew, Wiesbaden (GKPharm)
A. Nahrstedt, Münster (GA)
H.D. Reuter, Köln (GPT)
I. Roots, Berlin (GKPharm)
V. Schulz, Berlin (GKPharm)
H. Wagner, München (GA)
H. Winterhoff, Münster (GPT)

Deutsche Gesellschaft für Klinische Pharmakologie
und Therapie e.V. (GKPharm)
Gesellschaft für Phytotherapie e.V. (GPT)
Gesellschaft für Arzneipflanzenforschung e.V. (GA)
Komitee Forschung Naturmedizin e.V. (KFN)

Phytopharmaka und
Phytotherapie 2006
- Forschung und Praxis -

Kaiserin-Friedrich-Stiftung für ärztliche Fortbildung
Robert-Koch-Platz 7

(neben Haupteingang zur Berliner Charité)
10115 Berlin-Mitte

5. Gemeinsame Tagung:

Deutsche Gesellschaft für Klinische
Pharmakologie und Therapie e.V.

(GKPharm - 11. Symposium)

Gesellschaft für Phytotherapie e.V.
(GPT - 16. Kongress)

Gesellschaft für Arzneipflanzen-
forschung e.V. (GA)

Komitee Forschung Naturmedizin e.V. (KFN)

Phytopharmaka und
Phytotherapie 2006
- Forschung und Praxis -

28. bis 30. September 2006

Kaiserin-Friedrich-Haus


